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Monatswort der Kirchgemeinde:  
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Kleinste unter allen Samenkörnern. Wenn es aber gewachsen ist, so ist es grösser als alle Kräuter und 
wird ein Baum, so dass die Vögel unter dem Himmel kommen und in seinen Zweigen wohnen. 

Matthäus 13, 31-32. 

Was für Helden! In der FlikFlak 
Gschichtewuche tauchten immer wie-
der Personen auf, sie sich für andere 
stark machten, wahre Helden eben.  
Während der ersten Frühlingsferienwo-
che trafen sich vom Montag bis Freitag 
jeden Abend Kinder mit ihren Eltern 
oder Grosseltern, um „die beschti Halb-
stund vom Tag“ zu erleben. Ganz ge-
spannt und freudig nervös warteten die 
rund 60 Kinder im Foyer auf die Tür-
öffnung. Es hörte sich an wie das Sum-
men der Bienen im Bienenstock. Kaum 
wurde die Saaltür geöffnet, sassen die 
Kinder schon auf den besten Plätzen. 
Mitte Woche konnten die Kinder das 
neue Lied „I bin e Held“ von Christof 
Fankhauser schon sehr gut.  
Am Montag begegnete Jesus Bartimä-
us. Dieser Mann war blind und bettelte 
sich durchs Leben. Als nun Jesus vor-
beikam, konnte Bartimäus nicht anders, 
als nach ihm zu rufen. Jesus hörte ihn, 
liess ihn zu sich bringen und hat ihn 
sehend gemacht. Zu Beginn durfte ein 
Kind mit verbundenen Augen Gegen-
stände ertasten. Gar nicht so einfach zu 
wissen, was man gerade in der Hand 
hält, wenn man es nicht sehen kann! 
Zur Erinnerung an die Geschichte durf-
ten die Kinder einen Schoggitaler mit 
nach Hause nehmen. 
Paulus, Ruth, Petrus und Gideon hies-
sen die Helden und die Heldin der wei-
teren Abende.  Abgeschlossen wurde 
die Geschichtenwoche mit dem Sonn-
tagsgottesdienst. Dort begegnete uns 
David mit seiner Heldentat gegen Goli-
ath. Er bezeugte uns, dass es nicht seine 
heldenhaften Fähigkeiten, sondern viel-
mehr Gottes Hilfe ist, der er vertraute, 

wenn er gegen Löwen, Bären oder nun 
gegen Goliath kämpfte. 
Auch die Gottesdienstbesucher gingen 
mit einem stärkenden Bhaltis nach 
Hause: Einem „Gott isch mini Chraft“-  
Traubenzucker.  
Das FlikFlak Team hat sich an den 
vielen kleinen und grossen Besuchern 

sehr gefreut und mit viel Geschick und 
Kreativität die Abende und den Gottes-
dienst gestaltet. Die halbe Stunde war 
für die Kinder immer viel zu schnell 
vorbei und sie wollten gar nicht richtig 
nach Hause gehen.  
 

Fortsetzung Seite 2 unten links 

Kontakte 
 
Pfarrämter: 
Samuel Reichenbach Bodenweg 1 062 965 15 44 
Alex Kurz Kirchgasse 5 062 965 13 43 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Sozialdiakonische Mitarbeiter: 
Michael Tschannen Kirchgasse 1 062 965 03 02 
Manuela Lenzin Hauptstrasse 9 062 965 05 69 
Sekretariat: 
Edith Minder-Zaugg Bergstrasse 16 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch  

I bi n‘e Held - FlikFlak-Woche 2014 



Fundgegenstände 
 
Wieder einmal quillt das Kirchgemeindehaus und die Kirche fast über vor lauter Fundgegenständen … Nein, so schlimm ist es 
natürlich nicht gerade. Aber Zeit, die Sachen der Brocki zu übergeben. Doch bevor wir das Mitte Mai machen, hier drei 
schwarz-weiss-Fotos all der liegengebliebenen Kleidungsstücke und Schirme. Wenn Sie Ihr Eigentum entdecken - es bleiben 
noch zwei Wochen Zeit, um wieder zum Vermissten zu gelangen. Einfach melden bei Pfr. Samuel Reichenbach, Tel 062 965 
15 44, oder Walter Scheidegger, 062 965 15 31.Schon lange vermisst vor dem Kirchgemeindehaus übrigens auch ein Herren-
Fahhrad, Marke Tigra, Farbe violett seinen Besitzer! 

Vorschau Kirchge-
meindeversammlung 
 
Am 25. Mai, anschliessend an den Got-
tesdienst, sind alle Interessierten herz-
lich zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung eingeladen. Stimmberech-
tigt sind alle Mitglieder der evang.-ref. 
Kirchgemeinde aus unseren fünf Dör-
fern, die wenigstens 18 Jahre alt sind. 
 
Nach der Genehmigung des Protokolls 
wird der Versammlung die Jahresrech-
nung 2014 zur Genehmigung vorgelegt. 
Der Kirchgemeinderat beantragt zusätz-
liche Abschreibungen von Fr. 29‘000.-. 
Nach diesen Abschreibungen bleibt eine 
schwarze Null, ein Gewinn von Fr. 
81.15.  Der Aufwand blieb knapp unter 
den Erwartungen des Budgets. Der Er-
trag ging gegenüber dem Vorjahr um 
knapp Fr. 6‘000.– zurück. Der Rück-
gang bei den Kirchensteuern betrug gut 
Fr. 17‘000.-, es gingen ca. Fr. 429‘000 
ein. Dafür konnten vom Förderverein 
mehr überwiesen werden dank dort vor-
handenen Reserven. Die Spenden zu-
gunsten des Fördervereins waren einmal 
mehr sehr erfreulich - ohne diese könnte 
die Kirchgemeinde ihr breites Angebot 
für Kinder und Jugendliche nicht auf-
recht erhalten. 
 
Paul Krähenbühl, Rohrbachgraben, und 
Christine Lüthi, Leimiswil, haben be-
reits je ihre erste Amtsdauer im Kirch-
gemeinderat hinter sich. Sie stellen sich 
für eine zweite Amtsdauer zur Wieder-
wahl. Herzlichen Dank für die Bereit-
schaft, weiterhin auf diese Weise in der 
Kirchgemeinde mitzutragen. 
 
Im Verschiedenen schliesslich besteht 
die Möglichkeit, dem Kirchgemeinderat 
Anliegen zu unterbreiten, die dieser 
verfolgen soll. 
Herzlichen Dank allen, die die organisa-
torischen Fragen unserer Kirchgemein-
de mittragen. 

Fortsetzung von Seite 1 
 
Gegend Ende der Woche zierten Zeich-
nungen der Kinder mit ihren Helden die 
Mauer des Saals, respektive den Ein-
gang der Kirche.  
Alle, die diese Woche verpasst haben 
oder gerne wieder dabei wären dürfen 
sich freuen! Auch im kommenden Jahr 
wird es wieder eine FlikFlak- Gschich-
tewuche geben. 

Manuela Lenzin 



Kirchliche Handlun-
gen März 2014  

 
Taufen 
 
02. März: 
 Flükiger Lena, Tochter des Martin 

und der Jolanda Flükiger-Steiger, 
Mei, Rohrbachgraben. 

 
02. März: 
 Flükiger Nina, Tochter des Martin 

und der Jolanda Flükiger-Steiger, 
Mei, Rohrbachgraben. 

 
02. März: 
 Rutschmann Pascal, Sohn des Ueli 

und der Michèle Rutschmann-
Arnold, Scheine, Kleindietwil. 

 
Konfirmation und Taufe im Mai 
 
29. Mai: Levin Minder, Hintergasse, 

Rohrbach, wird in Langenthal ge-
tauft und konfirmiert. 

 
Beerdigungen 
 
17. März: 
 Liseli Strahm-von Wartburg, Aer-

bolligen, Auswil, geb. 1924. 
 
19. März: 
 Alice Fiechter-Sommer, Hauptstras-

se, Auswil, zuletzt wohnhaft im 
Dahlia Oberaargau in Wiedlisbach, 
geb. 1926. 

 
25. März: 
 Christoph Wegmüller, Sonnweg, 

Rohrbach, geb. 1975. 
 
26. März: 
 Marlies Würgler, Steffenweg, 

Kleindietwil, zuletzt wohnhaft im 
Lindenhof, Langenthal, geb. 1916. 

 
Jesus Christus spricht: Ich bin der gute 
Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben 
für die Schafe. Ich bin der gute Hirte 
und kenne die Meinen und die Meinen 
kennen mich, wie mich mein Vater 
kennt und ich kenne den Vater.  
Meine Schafe hören meine Stimme, und 
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ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie 
werden nimmermehr umkommen., und 
niemand wird sie aus meiner Hand reis-
sen. Mein Vater, der mir sie gegeben 
hat, ist grösser als alles, und niemand 
kann sie aus des Vaters Hand reissen.  

Johannes 10, 11. 14-15a. 27-29. 

Blick über den Zaun 
 
Informationsveranstaltung: 
Frauen– und Kinderhandel - Mittwoch, 21. Mai 2014, 20.00 Uhr 
im Vereinshaus des EGW Kleindietwil (Hauptstrasse 31) 
 
Weltweit gelangen jährlich über zwei Millionen Personen in die Fänge des Men-
schenhandels. Davon sind 80% Frauen und Kinder betroffen. Viele von ihnen 
werden in die Zwangsprostitution geschleust und oft für pornografische Zwecke 
missbraucht. Noch nie war das Ausmass des Menschenhandels so gross wie heu-
te. 
Referent: Michael Stauffer, Öffentlichkeitsmietarbeiter der Christlichen Ost-
mission, die wir regelmässig mit unserer Weihnachtspaketaktion unterstützen. 
Durch Beispiele und Schicksale aus den Projekten der Christlichen Ostmission 
gewinnen wir einen Einblick, wie wir dem Frauen– und Kinderhandel beherzt 
entgegentreten können, auch hier in der Schweiz. Unser Land ist stark betroffen 
und eine wichtige Drehscheibe des internationalen Menschenhandels geworden. 
 
 
Radio Heimatklang: Jeweils sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste (über Kabel oder 
Internet). 
 
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. 
Die Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 
 

Kirchliche Unterweisung 
 
5. Schuljahr 

Auswil und Rohrbach: 
Freitag, 9., 16. und 23. Mai, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Kleindietwil, Leimiswil und Rohrbachgraben: 
Freitag, 9., 16. und 23. Mai, 15.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
9. Schuljahr 

Alle Dörfer:  
Samstag, 3. Mai, 9.00 Uhr, Hauptprobe KUW-Abschlussgottesdienst. 
 

Mitsingen im Kinderchor für neue CD  
  
Möchtest du gerne dabei sein, wenn wir für die neue CD von Christof Fankhauser 
neue, coole Lieder singen und aufnehmen?  
Du bist in der 1. bis 4. Klasse, singst gerne und hast auch schon Geduld und Aus-
dauer (beim Aufnehmen von Liedern für eine CD muss man ein Lied jeweils 
gaaaanz oft immer wieder singen…).  
Teilnehmerzahl: 25 (der Gschwinder isch der Ender...) 
 
Die Daten:  
Proben vor den Sommerferien: 
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Aufnahme-Tage: 
Di bis Do, 8. - 10. Juli (1. Ferienwoche), jeweils Vormittags 9.30 bis 11.30 Uhr  
Ort: Hofmattstrasse 41a in Huttwil 
Kosten: Keine! 
Anmeldung bis am 31. Mai! Anfang Juni schicke ich dir dann eine Übungs-CD 
und schreibe dazu auch noch alle weiteren Informationen. 
Anmeldung an:  
Christof Fankhauser, Hofmattstrasse 41a, 4950 Huttwil, 062 965 37 88 
mail@christoffankhauser.ch         



Senioren 
 
Senioren-Stubete 
Dienstag, 13. Mai, 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus.  
 
Seelsorgerliche Gespräche 
 
sind grundsätzlich jederzeit bei allen 
Pfarrern möglich. Telefonische Anmel-
dung ist erwünscht. 
 
Predigtauto 
 
Koordinationsstellen: 
Leimiswil und Kleindietwil: Ernst 
Lüthi, Leimiswil, 062 965 10 21. 
Rohrbachgraben: Therese Kilchen-
mann, Wald, 062 965 14 77. 
Auswil: Johann Hirschi, Gehren, 062 
965 36 85 oder 079 196 50 77. 

Mitteilungen 
 
 
Kollekten März 2014 
 
02.03. Auslandschweizer- 
           Pastoration    507.95 
09.03. Women‘s hope Inter- 
 national    502.45 
16.03 ReachAcross  668.50  
23.03. Förderverein der 
 KG Rohrbach  341.35 
30.03. Theol.-diakonisches 
 Seminar, Aarau  611.10 
 
Kasualkollekten März 2‘031.95 
 
Herzlichen Dank für jede Gabe! 

Veranstaltungen  

 
Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 8. und 22. Mai, 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Gschichteschiff 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 14. und 28. Mai, 13.30 bis 
15.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Sunneträff Leimiswil 
Für Kinder ab 4-jährig 
Samstag, 3., 17. und 31. Mai, 14.00 Uhr 
im Mehrzweckraum Leimiswil. 
 
KidsClub 
Für Kinder ab Kindergartenalter 
Sonntag,  18. Mai, 9.15 bis 10.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi Wälle 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 3., 17. und 31. Mai, 13.30 bis 
ca. 16.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 

 
Teenager 
 
Radar 
Für Teenager und Jugendliche 
Freitag, 2., 16. und 23. Mai, 19.00 bis 
21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 

 
Jugendliche 
 
Juvents 
Ab 14 Jahre 
Samstag, jeweils ab 19.30 Uhr im EGW 
Kleindietwil. 
10. Mai: DMAX 
24. Mai: Boxenstopp 
Weitere Infos und Auskunft auf: Face-
book oder 076 342 42 34 

 
Singteam & Band 
 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Mittwoch, 14. Mai 
Montag, 19. Mai 
Auskunft erteilt: Michael Tschannen, 
Tel. 062 965 03 02 

 
Offener Mittagstisch 
 
Dienstag, 27. Mai, 12.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus.  

Gottesdienste Mai 2014  
 
  4. Mai 9.30 Uhr  KUW-Abschlussgottesdienst (Konfirmation) der 

Dörfer Auswil und Rohrbach, Pfr. Alex Kurz und Mi-
chael Tschannen. 

 
11. Mai 9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfrn. Margrit Fankhauser. 
 
18. Mai 9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Samuel Reichenbach. 
 
25. Mai 9.30 Uhr   Gottesdienst, Pfr. Samuel Reichenbach. Vierte Pre-

digt der Predigtreihe: „Sind wir alle Sünder?“: „Vom 
Mann zum Männchen, von der Frau zum Weibchen. 
Wie wir uns selbst klein machen.“ (Titus 2, 1-8). An-
schliessend ordentliche Kirchgemeindeversammlung. 
            

29. Mai 9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl,  Pfr. Samuel  Reichen- 
Auffahrt    bach.  
 
 1. Juni 9.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Alex Kurz. Mitwirkung 

des Posaunenchors Neuhaus-Ochlenberg.   
         
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
                         
Kinderhort  
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Schulhaus Leimiswil (Treffpunkt vor früherem Lehrerzimmer) angebo-
ten! 
 
Amtswochen 
 28. April  bis   2. Mai Pfr. Samuel Reichenbach 
  5. Mai bis   9. Mai Pfr. Samuel Reichenbach 
12. Mai bis 16. Mai Pfr. Alex Kurz 
19.  Mai bis 23. Mai Pfr. Alex Kurz 
26.  Mai bis 30. Mai Pfr. Alex Kurz 
 
Taufsonntage 
18. Mai, 1. Juni, 29. Juni, 13. Juli, 3. August, 24. August, 7. September, 19. Okto-
ber, 16. November, 7. Dezember sowie alle Gottesdienste in Leimiswil. 


